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IN DER EU UNTERWEGS

Eldar (10)

Wir sind die 4A der Volksschule Galileigasse und zum vierten Mal in der Demokratie-
werkstatt. Heute beschäftigen wir uns mit der EU. Dazu haben wir uns vier Themen 
ausgesucht: Institutionen der EU, zwei EU-Länder, Alltag in der EU 
und Geschichte der EU. Viel Spaß mit unserer Zeitung!
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DIE IDEE DER EU
Wie ist die EU entstanden?

1950

1951

1952-1989

1989

Zwischen 1952 und 1989 werden verschiedene Gemeinschaften in Europa gegründet und die Europäi-
sche Gemeinschaft bekommt einige neue Mitglieder dazu.

1951 wird die EGKS gegründet. Die Mitglied-
staaten sind Belgien, Luxemburg, Frankreich, 
Deutschland, Italien und die Niederlande.

1950 hält Ro-
bert Schuman 
eine wichtige 
Rede, in der 
er sich eine 
Europäische 
Gemeinschaft 
wünscht.

1989 möchte Österreich 
Mitglied der EG werden.
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1992

1994 1999-2002

1992 wird die EU gegründet. Das soll die Zu-
sammenarbeit leichter machen.

1995

1999 wird 
der Euro ein-
geführt, und 
2002 gibt es 
ihn als echtes 
Geld.

1995 wird Österreich Mit-
glied der EU.

1994 stimmt Ös-
terreich über den 
EU-Beitritt ab. Das 
Ergebnis ist, dass 
66,6% für den Bei-
tritt gestimmt ha-
ben.

Anna (9), Fiona (10), Achill (9), Musab (9)

2002-2013

Von 2002-2012 werden noch 
sehr viele Staaten Mitglieder 
der EU und 2013 wird Kroati-
en auch Mitglied werden.

33,4%
66,6%
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EU-INSTITUTIONEN

Die Kommission hat 27 Mitglieder, eines aus jedem EU-Staat. 
Alle zusammen sollen schauen, dass es der EU gut geht. Kom-
missarInnen haben verschiedene Spezialgebiete. Sie küm-
mern sich z. B. um Umwelt, Bildung und noch vieles mehr. Die 
Kommission muss aufpassen, dass sich die EU-BürgerInnen an 
die Regeln halten. Die Kommission macht Vorschläge, welche 
Gesetze es geben kann.

Wer macht was?

Karolina (11), Nina (10), Lucie (10), Jonny (10)

Das EU-Parlament hat 754 Mitglieder. 
Diese werden alle 5 Jahre gewählt. Es 
werden die Interessen der Mitglied-
staaten vertreten. Das EU-Parlament 
macht gemeinsam mit dem Rat der EU 
die Gesetze. Die EU-Abgeordneten spre-
chen darüber.

Im Rat der EU sitzen die MinisterInnen von jedem Mitglied-
staat. Sie kümmern sich um bestimmte Aufgaben. Das funk-
tioniert so wie bei uns im Ministerrat. Jedes halbe Jahr gibt es 
einen RatspräsidentInnen aus einem anderen EU-Land. 

Der Europäische Gerichtshof ist in 
Luxemburg. Es gibt 27 RichterInnen, also 
aus jedem EU-Land eine/n. Der Gerichts-
hof kann, wenn es Streit gibt, eingreifen 
und jemanden bestrafen. 

Rat der EU

EU-Parlament

EU-Gerichtshof

EU-Kommission

Ich bin Karolina 
und stehe vor 

dem Rat der EU.Hallo! Ich bin Nina und 
zeige euch das EU-

Parlament in Brüssel.

Ich heiße Jonny! 
Hinter mir seht ihr den 

EU-Gerichtshof.

Mein Name ist Lucie, 
und ich besuche die EU-

Kommission.
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AUSFLUG IN DIE SLOWAKEI
Wir haben einen Comic gezeichnet, in dem wir in die Slowakei reisen, um unsere Partnerklasse zu 
besuchen.

Mateja (10), Masis (10), Lilith (10), 
Hannah (10), Vanesa (10)

Einwohnerzahl: 8 Mio.
Fläche: 84000km²
EU-Beitritt:1995

Hauptstadt: Wien

Sie fahren auf der Donau mit dem Schiff in Wien weg.

Hier essen die Kinder glücklich ein Eis.

Die Kinder beschließen, ihre Partnerklasse zu besuchen.

Einwohnerzahl: 5,5 Mio.
Fläche: 49000km²
EU-Beitritt: 2004

Hauptstadt: Bratislava

Ein paar Kinder der vierten Klasse der Volksschule 
Galileigasse möchten ihre Partnerklasse in Bratis-
lava besuchen. Sie wollen von Wien auf der Donau 
nach Bratislava fahren. Die Kinder beider Klassen 
freuen sich sehr, so schnell zusammen zu kom-
men. Sie machen einen gemeinsamen Spaziergang 
durch Bratislava und haben einen schönen Tag. 

Den Kindern aus Bratislava erzählen die österreichi-
schen Kinder, dass sie gar keinen Pass an der Gren-
ze herzeigen mussten, da die Slowakei ja auch ein 
EU-Land ist. Die österreichischen Kinder bemerken, 
dass die slowakischen Kinder ihr Eis noch nicht mit 
dem Euro bezahlen. Sie selbst aber können an die-
sem Eisstand schon mit dem Euro bezahlen. Die slo-
wakischen Kinder sind schon sehr gespannt darauf, 
wie der Euro aussieht.
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ALLTAG UND DIE EU!!!!!!!!
Der „Super-Checker-Entdecker“ erklärt uns, was der Alltag mit der EU zu tun hat.

Was hat unser Alltag mit der EU zu tun? Der „Super-Checker-Entdecker“ weiß es!

Das wollen wir jetzt wissen! Dort findet man Ablaufdatum, Inhaltstoffe und die 
Herkunft. Man weiß auch, ob es „Bio“ ist.

So ist es es also! Den Euro brauchen wir auch noch!

Und mit dem 
Geld?

Aha!

Und was?
Obst in der EU muss 

mit einem Pickerl 
gekennzeichnet sein, 
wo alles draufsteht. 
Das ist ein Gesetz.

??????

Aha!

Genau was?

Der Euro ist dafür gut, dass man damit auch in Nicht-EU-
Ländern zahlen kann, ohne das Geld umzuwechseln.

Ist euch das Markerl schon einmal in eurer Kleidung 
aufgefallen?

Was ist das 
denn?

17 von 27 
EU-Länder 
haben den 

Euro.
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Damit man die Waschanleitung kennt. Der Checker hat seinen Auftrag erfüllt!

Patricia (9), Viktoria (9), Eldar (10), Parwin (11), Kaja (9)

Jetzt wisst 
ihr alles!

Auf dem Markerl 
stehen die Größe, die 
Waschanleitung, das 

Material und die Herkunft.

Auch vor dem Parlament waren wir unterwegs.
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